
German Open 2019

Die Memoir`44 German Open 2019 sind ein öfentliches Turnier für das Bretspiel MEMOIR `44 
(Verlag: Days of Wonder, Autor: Richard Borg). 
Es handelt sich um das erste Turnier für dieses Spiel in Deutschland.

Teilnahme
Basiswissen über das Bretspiel MEMOIR `44 ist erforderlich.
Für Regelfragen sind  Schiedsrichter anwesend.
Die Teilnehmer sollten mindestens 12 Jahre alt sein. Minderjährige benötigen eine schrifliche Einwilligung der 
Eltern. 

Zeit
Das Turnier findet am Sonnabend, den 12.Januar 2019 von 10 – 18 Uhr stat (die Räume sind ab 9 Uhr geöfnet).
Am Sonntag, den 13.Januar 2019 wird in der Zeit von 10 – 16 Uhr MEMOIR`44 im Overlord-Format gespielt.
Die Spiele im Overlord-Format sind nicht Bestandteil des Turniers.

Ort
Würfelpech e.V., Hardenbergstrasse 23, 061114 Halle/Saale, Sachsen-Anhalt
www.wuerfelpech-halle.de

         
        

Teilnahmegebühr
20 € pro Person
Es gibt keine Ermäßigung für Studenten, Rentner, Arbeitslose und Schüler.
Die Gebühr deckt die Kosten des Ortes, der Organisation sowie der Siegpreise.
Jeder Spieler erhält am Ende des Turniers die gespielten Szenarien als vorgedruckten Spielplan auf Papier.



Anmeldung
Die Anmeldung zu den Memoir `44 German Open 2019 erfolgt per e-mail.
Die e-mail ist an folgende Adresse zu richten:
SWotzlaw@t-online.de

Die Anmeldung enthält folgende Angaben:
Vorname, Name, Adresse, eMail, Geburtsdatum, Turniername (wenn vorhanden, z.B. Nickname von
Memoir `44 Online,  WhatsApp (wenn vorhanden)
Die persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und nach Abschluss des Turniers gelöscht.
Sie sind ausschließlich zur Kennzeichnung des Teilnehmers/der Teilnehmerin bestimmt.

Mit der Anmeldung ist die Überweisung der Teilnahmegebühr auf folgendes Konto verbunden:
Kontoinhaber: Stefan Wotzlaw
Geldinstitut: Hypovereinsbank Dessau
IBAN:  DE10 8002 0087 5410 3085 35
BIC:  HYVEDEMM462

Nach Eingang der Teilnahmegebühr erfolgt eine Bestätigung per e-mail.
Bei Nichteilnahme am Turnier erfolgt keine Rückerstatung der Teilnahmegebühr.

Kleiderordnung und Aufreten der Teilnehmer
Während des Turniers am 12.1.20199 und während der Overlord-Spiele am 13.1.20198 ist das Tragen  von Uniformen 
und Uniformteilen, militärischer Abzeichen und ähnliches nicht gestatet. Ebenso ist es untersagt, Musikstücke, 
Parolen, Filme militärischer Art, insbesondere der Deutschen Wehrmacht abzuspielen. Verstöße werden mit einer 
Abmahnung und anschließendem Ausschluss aus dem Turnier geahndet.
Die Turnierleitung hat das Recht, Teilnehmer im Falle von respektlosen und unangemessenen Verhalten vom Turnier 
auszuschließen.

In den Räumen von Würfelpech e.V. besteht Rauchverbot.
In der Zeit von  8 - 20 Uhr dürfen keine alkoholischen Getränke, auch kein Bier, in den Räumen von
Würfelpech e.V. getrunken werden.
Für Schäden, die durch die Teilnehmer des Turniers verursacht werden, übernimmt die Turnierleitung keine
Verantwortung. Es besteht keine Versicherung gegen Diebstahl und Verlust. Jeder Teilnehmer ist für seinen 
persönlichen Besitz selbst verantwortlich.

Ablauf des Turniers

Die Sprachen des Turniers sind Deutsch und Englisch. 

Es werden am 12.1.20199 vier Szenarien von MEMOIR ´44 in vier Runden gespielt.
Die Szenarien werden durch die Turnierleitung ausgesucht.
Um Chancengleichheit zu wahren, werden die Szenarien vor dem Turnier nicht bekanntgegeben.
Es wurden „Scenarios from the front“, also von anderen Spielern geschriebene Szenarien, aus allen vier
Kriegsschauplätzen (Westfront, Mitelmeer, Ostfront und Asien) gewählt, deren historische Vorbilder im Januar oder 
Februar 1939 – 1945 statgefunden haben.
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An jedem Spieltisch steht eine vorgedruckte Karte des jeweiligen Szenarios zur Verfügung.
Die Szenarien werden in der von der Turnierleitung geplanten Abfolge gespielt.
Vor jeder Spielrunde haben die Teilnehmer 5 Minuten Zeit, sich mit dem Szenario vertraut zu machen und eventuelle
Regelfragen, insbesondere zu den Sonderregeln des Szenarios, zu klären.
Die Spielfiguren und das Zubehör werden durch die Spieler selbst aufgebaut. Dabei ist auf korrekte Aufstellung der
Figuren zu achten.
Jedes Szenario wird als Hin- und Rückspiel absolviert, das heißt jeder Spieler spielt als Alliierter und Achse.
Das nennen wir eine Runde.
Spieler 2 der jeweiligen Paarung darf im ersten Spiel wählen, ob er mit der Achse oder den Alliierten beginnen 
möchte.
Kommt ein Spieler mehr als  5 Minuten zu spät zu einem Spiel, wird das Spiel als Niederlage für ihn gewertet.
Kommt ein Spieler mehr als 45 Minuten zu spät, wird die Spielrunde (Hin- und Rückspiel) als Niederlage für ihn 
gewertet. Der Gegenspieler wird automatisch zum Gewinner dieser Runde.
Auf jedem Spieltisch befindet sich ein Spielblat, das von beiden Spielern sorgfältig ausgefüllt wird.
Auf dem Spielblat  werden die Medaillen (Siegpunkte) und gewonnenen Zielmarker (Objectives) des jeweiligen 
Spiels eingetragen. Beide Spieler bestätigen durch Unterschrif die Richtigkeit ihrer Angaben und geben das 
Spielblat am Ende der Runde bei der Turnierleitung ab. 
Während des Spiels werden Aktivierungsmarker zum Kennzeichnen der aktiven Einheiten benutzt. 
Die Aktivierungsmarker haben zwei Seiten:

    Vorderseite: Aktivierung und Bewegung

  Rückseite: Feuern (Fernkampf und Nahkampf)

Nachdem die Einheit gefeuert hat, wird der Marker entfernt. Der Zug ist damit beendet.

Ein Spiel ist auf 45 Minuten begrenzt.
Spiele, die nicht innerhalb dieses Zeitlimits beendet wurden, werden abgebrochen, wenn Spieler 2 seinen Zug 
beendet hat.Dadurch wird gewährleistet, dass beide Spieler die gleiche Anzahl an Zügen absolvieren konnten.
Spieler können jederzeit einen Schiedsrichter bei Fragen zum Spiel rufen.
Die Turnierleitung hat das Recht, in umstritenen Fällen (Regelauslegung, unfaires Spiel, Betrug) eine verbindliche 
Entscheidung zu trefen.
Die Spieler dürfen eigene Spielhilfen benutzen und Notizen machen. Die Spielhilfen sollten aber nicht übermäßig viel
Platz einnehmen.
Zuschauer sind zu den Memoir ´44 German Open 2019 ausdrücklich erlaubt und erwünscht.

Wertungen

Am Endes einer Runde werden die Siegpunkte durch Medaillen und gewonnene Zielmarker (Objectives) notiert.
Jeder Siegpunkt zählt zum Gesamtergebnis.
Für Zielmarker (Objectives) gibt es einen Bonus. Sie werden daher separat notiert.

Objective = 1 Siegpunkt + 0,7 Bonus = 1,7

Die Gesamtzahl an Siegpunkten ergibt sich aus den gewonnenen Medaillen und den Zielmarkern (Objectives) 
einschließlich Bonus für den Zielmarker (Objective).

Haben zwei Spieler die gleiche Punktzahl, entscheidet die Zahl der Zielmarker (Objectives) über den Sieger.
Für das Turnier ist eine gerade Anzahl an Spielern erforderlich.
Ist das nicht der Fall, wird in jeder Runde ein Spieler ausgelost, der gegen einen fiktiven Spieler spielt.
Der Gegner des fiktiven Spielers wird zum Sieger der Runde erklärt. Er erhält alle möglichen  Siegpunkte 
des Hin- und Rückspiels, aber keine Zielmarker-Siegpunkte (also auch kein Bonus). Ein Spieler kann nur einmal 
während des Turniers gegen einen fiktiven Spieler spielen.



Wegen der großen Bedeutung der Zielmarker (Objectives) für den Sieg im Turnier, gibt es folgende Sonderregel
(analog zu Position Control, Campaign Book 2, Seite 12):
Wenn sich eine gegnerische Einheit auf einem Hexfeld mit Zielmarker (objective medal) befindet und in einem 
Nahkampf vernichtet wurde, kann der aktive Spieler , um die letzte Siegmedaille des aktuellen Spieles zu erhalten, 
auf das nun leere Hexfeld mit dem Zielmarker (Objective) ziehen und damit das Spiel beenden. Er verzichtet 
gleichzeitig auf den Siegpunkt für die vernichtete Einheit.
Es ist nicht möglich, mehr Siegmedaillen in einem Spiel zu erhalten, als in den Regeln des Szenarios vorgegeben ist,

Die Paarung der Spieler in den einzelnen Runden erfolgt durch die Turnierleitung.
Sie lehnt sich am Schweizer System an.
In der ersten Runde erfolgen die Paarungen zufällig, danach nach den gewonnen Siegpunkten.
Jeder Spieler spielt nicht mehr als einmal gegen den gleichen Gegner.

Nach Abschluss der vier Runden gibt die Turnierleitung eine Rangliste der Teilnehmer bekannt.
Zum Abschluss des Turniers erhalten die Sieger Siegprämien in Form von Urkunden und anderen kleinen
Sachwerten, die von der Turnierleitung zur Verfügung gestellt werden.

Anreise

Halle/Saale ist gut mit dem Auto, der Bahn und dem Flugzeug zu erreichen.

Auto:
aus Norden und Süden:
Bundesautobahn A9 Richtung Leipzig, Ausfahrt 13, dann Bundesstraße B100 Richtung Halle/Saale

aus Westen und Osten:
Bundesautobahn A14 Richtung Leipzig, Ausfahrt 17, dann Bundesstraße B100 Richtung Halle/Saale
Achtung ! Im Bereich des Turnierortes sind nur sehr eingeschränkt Parkplätze vorhanden !

Bahn: 
Hauptbahnhof Halle/Saale 
Halle/Saale hat einen ICE-Anschluss.
vom Hauptbahnhof Halle/Saale mit der Strassenbahn 
Linie 1  Richtung Frohe Zukunf,  Haltestelle Am Wasserturm
oder zu Fuss (ca. 15 min)

Flugzeug:
Leipzig/Halle Flughafen , S-Bahn S3, S5, S5X Richtung Halle/Saale (Halle(S) Hbf)



Unterkunf

Jeder Teilnehmer ist für seine Unterkunf selbst verantwortlich.
Es gibt in der unmitelbaren Umgebung des Turnierortes Hotels, Pensionen, Jugendhaus usw.
Es besteht für eine begrenzte Anzahl von Teilnehmern die Möglichkeit, KOSTENLOS in den
Räumen von Würfelpech e.V. zu übernachten !
In diesem Fall ist Schlafzeug oder Schlafsack mitzubringen.
Dusche und WC sind vorhanden.
Teilnehmer, die Übernachtung direkt bei Würfelpech e.V. wünschen, wenden sich direkt an:
Stefan Wotzlaw  (SWotzlaw@t-online.de) 

Versorgung
Bei Würfelpech e.V. können Getränke und Snacks gegen Bezahlung erworben werden.
Achtung ! Tagsüber ist den Räumen von Würfelpech e.V. kein Genuss von Bier und hochprozentigem 
Alkohol erlaubt. 
Es dürfen auch eigene Getränke und Verpflegung mitgebracht werden.
Die Turnierleitung plant, gegen Bezahlung ein einfaches Mitagessen zur Verfügung zu stellen.
Für den Abend ist ein freiwilliges , gemeinsames Abendbrot geplant.
Nach Ende des Turniers am 12.1.20198 sind alle Teilnehmer herzlich eingeladen, den Abend gemeinsam zu
verbringen.
Für den 13.1.20199 sind Spiele im Overlord-Format in selbstorganisierten Mannschafen geplant.
Diese Spiele dienen dem Spaß und der Unterhaltung und fließen nicht in Wertungen ein.

Hinweis:
Während des Turniers werden Fotos zum Zwecke der Veröfentlichung bei Facebook (Memoir 44 Deutschland) 
angefertigt. Teilnehmer, die keine Veröfentlichung von Aufnahmen mit ihrem Porträt wünschen, sollten ihr Gesicht 
während der Aufnahme verdecken oder eine schrifliche Erklärung abgeben (e-mail an Swotzlaw@t-online.de 
genügt), in der sie ausdrücklich die Veröfentlichung derartiger Aufnahmen verbieten. 

Wir freuen uns, Euch in Halle begrüßen zu dürfen !

Stefan und Lukas Wotzlaw (bazooka66 und bladeath)
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